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Heliogabalns.
Alexander Severus.
Maximinus.
Philippus Arabs.
D e c i u s. Christenverfolgung.
Dalerianus.
Aurelianus.
Tacitus.
Probus.
Diokletian.
Allgemeine Christenverfolgung.
Sieg des Constantin bei der Mtlvischen Brucke.
Konstantin. L », , . r&amp;lt;Y ( ,

Constantin Alleinherrscher, nachdem er denLicmius geschlagen ha^.
Die erste allgemeine (ökumenische) Kirch env ersamm-
luugzuNicäa.
Constantin's Tod. ' - - '

Constantius Alleinherrscher.
Sieg Julian's über die Allemannen bet Straßburg.
Aulianus der Abtrünnige.
Valeirtinian I. Kaiser im Westen, Valens im Osten.
Gratianus und Valentinian II. im Westen.
Beginn der Völkerwanderung durch das Emdnngen
der Hunnen in Europa. , _rt
Valens von den Westgoten bei Adrtanopel geschlagen.
Theodosius der Große, Kaiser in Constantinopel.
Valentinian II., Kaiser im Westen.
Theodosius Alleinherrscher.
Teilung des römischen Reiches.
Arkadius, Kaiser des oströmischen Reiches.
Honorins, Kaiser des weströmischen Reiches.
Der Westgotenkönig Alarich bricht im Osten ein.
Alarich fällt in Oberitalien ein.
Radagais bricht mit einem deutschen Heere m stalten etn.
Honorins läßt seinen Minister Stilicho ermorden. Alarich
plündert Rom.
Theodosius II. Kaiser des oströnuschen Reiches.
Valentinian III., Kaiser des weströmischen Reiches.
Alarich's Tod bei Cosenza.
Placidia's Vermählung mit dem Westgotenkömg Atauls.
Gründung des westgotischen Reiches in Spanien.
Geiserich gründet das Vandalenreich in Nordafrika.
Die Sachsen Hengist und Horsa nehmen Britannien.
Die Hnunenschlacht bei Chalons. ,
Papst Leo der Große rettet Rom vor den Hunnen. Tod Attilas.
Auflösung des Hunnenreiches.
Majorianus.
Tod Ricimer's.
Sturz des weströmischen Reiches unter Romulus
Augustulus durch den Heruler Odoaker.
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IY.
Die Kultur der Römer.

§ 71.
Allgemeines über die Kultur der Römer.

Das römische Volk war ernst und fest, im Unglück unerschütterlich, im Glück
besonnen. Es besaß eine hohe Achtung vor dem Gesetz und vor denen die dasselbe
vertraten (den Obrigkeiten). Ebenso hatte es einen edlen Rattonalstolz und einen

Döring, Gesch. d- alten Welt. III. 10


